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Berlin, den 18. Juni 2009 

 
Liebe liberale Frauen,  
 
unsere nächste Veranstaltung wird sich mit dem großen Thema „Freiheit im Internet“ 
beschäftigen, und ich freue mich, dass wir dafür eine exzellente Referentin gewinnen 
konnten. Ich lade Sie herzlich ein zur Buchpräsentation und anschließender Diskussion 
mit  
 
 

Professor Gisela Schmalz 
 

„NO ECONOMY“  
Wie der Gratiswahn das Internet zerstört 

(Eichborn Verlag, 2009) 
 

am Donnerstag, dem 16. Juli 2009, um 19.30 Uhr 
 

im Abgeordnetenhaus Berlin, Raum 107, Niederkirchstrasse 5, 10117 Berlin-Mitte. 
 
Die Gratiskultur im Internet ist eine NO ECONOMY. Weil digitalisierte Mediengüter wie 
Texte, Bilder, Töne, Filme und Spiele zu Nullpreisen gehandelt werden, kann daran niemand 
etwas verdienen. Den Schaden haben nicht nur die Kreativen, sondern auch die User. Wer 
für Qualitätscontent und Onlinedienstleistungen nicht bezahlt, vertreibt seine Lieblings-
lieferanten aus dem www und überlässt dessen Schicksal den wenigen großen Marken-
anbietern.  
 
Die Autorin, Gisela Schmalz, geboren 1970, ist seit 2005 Professorin für Medienökonomie 
an der Rheinischen Fachhochschule Köln. Am Institut für Medien- und Kommunikations-
politik (IfM) in Berlin erforscht sie Strategien internationaler Medien- und Onlinekonzerne 
(www.medienpolitik.eu). Sie bloggt unter www.yeseconomy.net. 
 
Frau Prof. Gisela Schmalz wird uns nicht nur die Thesen ihres Buches präsentieren, sondern 
steht darüber hinaus bereit, über Online-Politik und -Wirtschaft zu diskutieren, auch vor dem 
Hintergrund des bevorstehenden Bundestagswahlkampfes. 
 
Ich freue mich über eine rege Teilnahme an der Veranstaltung und bitte um Zu- und 
Absagen an die folgende Email-Adresse: jung-lindemann@t-online.de  
 
Mit den besten Grüßen 

 
 
 
 
 

Dr. Frauke Jung-Lindemann 


